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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Steinhöring 1950 : FC Bayern München IV 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

Fejer-Konnerth tütet den Sieg für den FC Bayern München IV 
ein

Als Szabolcs Fejer-Konnerth sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet.
Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV
Steinhöring 1950 besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
TSV Steinhöring 1950, vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf
verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Szabolcs Fejer-Konnerth, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Leisner / Stefani hatten ihre Gegner
Bartl / Zhou beim Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Trotz 1:0 Satzführung verloren Schreiner /
Payer ihr Spiel gegen Fejer-Konnerth / Schwaiger letztlich mit 11:4, 9:11, 3:11, 11:13. Trotz 1:0
Satzführung verloren Schießl / Leisner ihr Spiel gegen Tylla / O letztlich mit 1:3. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Thomas Leisner beim 2:3 gegen Alexander Bartl
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Szabolcs Fejer-
Konnerth musste Bob Schreiner Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Thomas Payer gegen Michael
Schwaiger. So gut wie gewonnen schien daraufhin das Spiel von Hans Stefani gegen Tobias Tylla,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Tobias Tylla jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Was war das für eine Aufholjagd! Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Peter
Schießl verlor am Nachbartisch sein Spiel gegen Zhugen Zhou unterm Strich recht eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Duc An Christian O wurden nachfolgend Gerhard
Leisner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Steinhöring 1950 und des FC Bayern München IV. Einen Sieg verpasste Thomas Leisner beim
7:11, 8:11, 11:9, 12:14 gegen Szabolcs Fejer-Konnerth. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Steinhöring 1950 am 02.12.2022 gegen den SV Funkstreife
München versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 30.11.2022 gegen den SV Funkstreife München mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Steinhöring 1950

Doppel: Leisner / Stefani 1:0, Schreiner / Payer 0:1, Schießl / Leisner 0:1 
Einzel: T. Leisner 0:2, B. Schreiner 0:1, T. Payer 0:1, H. Stefani 0:1, P. Schießl 0:1, G. Leisner 0:1 

 FC Bayern München IV
Doppel: Fejer-Konnerth / Schwaiger 1:0, Bartl / Zhou 0:1, Tylla / O 1:0 
Einzel: S. Fejer-Konnerth 2:0, A. Bartl 1:0, T. Tylla 1:0, M. Schwaiger 1:0, D. O 1:0, Z. Zhou 1:0


